
Wir sind überglücklich uns stolz, dass unser  
geliebtes Friedenfels offiziell zum ersten  
Naturerlebnisdorf zertifiziert wurde. 

Bei Naturerlebnisdörfern zertifiziert der  
Wanderverband Bayern kleine Orte, die in  
einer besonders attraktiven Naturlandschaft  
liegen und den sanften Tourismus leben. Dazu 
zählt eine intakte Nahversorgung am Ort, eine 
breite Auswahl an Wander– und Radtouren und 
ein gelebtes, traditionelles Angebot. Diese  
Kriterien erfüllt Friedenfels vorbildlich und  
wurde deshalb vom Wanderverband Bayern 
und dem Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus bei  
einem feierlichen Festakt am 6. Juni 2024 zu 
Bayerns ersten, zertifizierten Naturerlebnisdorf 
ausgezeichnet. 

Mit einem Stehempfang auf der Terrasse der 
Schlossschänke und der anschließenden  
Erlebniswanderung konnten sich die Gäste  

einen Eindruck vom Naturerlebnisdorf machen. 
Die Referenten entlang des Rundwegs wiesen 
an Stationen auf die Besonderheiten hin. So 
wurden die Landwirtschaft der häufig mit  
Feldinseln und Hecken durchzogenen,  
kleingliedrigen Flurflächen, der historische 
Waldfriedhof der Friedenfels Adelsfamilien, die 
Notwendigkeit von Totholz und Habitat-
bäumen, die schützenswerten Erlen-Bach-
Bestände sowie der historische Ortskern  
thematisiert. Bei einer kleinen Pausenstation 
standen vor allem die Gespräche der einzelnen 
Teilnehmer im Vordergrund. 

Pressemitteilung - 13.06.2024 
Friedenfels wird zum ersten zertifizierten Naturerlebnisdorf Bayerns ernannt 

Verleihung der Urkunde Naturerlebnisdorf Friedenfels 
v.l. Dr. Gerhard Ermischer, Präsident des Bayerischen Wanderverbandes; Ludwig Hartmann, Vizepräsident des bayerischen Landtags; Melanie 
Höfer, Tourist-Information Friedenfels; Oskar Schuster, Erster Bürgermeister Friedenfels; Roland Spiller, stellvertr. Leiter der bayerischen  
Verwaltung für ländliche Entwicklung; Roland Grillmeier, Landrat des Landkreises Tirschenreuth 

Auf das Naturerlebnisdorf 
wird beim Stehempfang  
angestoßen  

v.l. Ludwig Hartmann, Vizepräsi-
dent des Bayerischen Landtags 
und Ideengeber; Dr. Gerhard 
Ermischer, Präsident des Bayeri-
schen Wanderverbandes, Oskar 
Schuster, Erster Bürgermeister 
Friedenfels 



Bei dem anschließenden Festakt unterstrichen 
die Festredner die Bedeutung des sanften  
Tourismus in Friedenfels und der gesamten  
Region. Friedenfels steht nun als Basis für  
eine Urlaubsregion, in der die Urlaubsgäste 
echtes Naturerlebnis vorfinden und die  
regionale Wertschöpfung langfristig gestärkt 
werden soll.  

Mit dem neuen Zertifikat lenkt der Wanderver-
band Bayern den Blick bewusst auf Orte, die 
den verantwortungsbewussten Umgang mit 
Tourismus und Natur leben. Friedenfels bietet 
hier die besten Voraussetzungen. Während des 
gesamten Bewerbungsprozesses wurden viele 
Akteure vor Ort und das ehrenamtliche  
Engagement des Team Tourismus Friedenfels 
einbezogen. Denn bei der Bewertung wird im 

Besonderen auf das Angebot im Ort geachtet, 
sie bezieht aber auch das Angebot der gesam-
ten Urlaubsregion mit ein. So wurde der Natur-
park Steinwald und das Land der 1000 Teiche, 
die Oberpfälzer Radl-Welt, der Wanderweg 
Goldsteig sowie die regionale Direktvermark-
tung und die zahlreichen Veranstaltungen bei 
der Bewertung berücksichtigt. 

Friedenfels hat nun die Aufgabe, den sanften 
Tourismus innerhalb der Kriterien weiter zu 
entwickeln. Dafür wurde vom Bayerischen  
Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Tourismus ein Förderantrag für 
Marketingzwecke bewilligt. Denn in drei Jahren 
steht die Nachzertifizierung an und auch dann 
will der Ort Friedenfels den Titel Naturerlebnis-
dorf weiter tragen.  

Stehempfang auf der Terrasse der Schlossschänke Erlebniswanderung rund um Friedenfels 

Rathaus, Kirche, Wirtshaus—historischer Ortskern von Friedenfels Festakt im Brauereimuseum der Schlossbrauerei Friedenfels 
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